
Sammlungen der ihren Abteilungen unterstell­
ten Betriebe und Einrichtungen. So ging der Ge­
nosse Stadtbaudirektor in die Parteiversamm­
lung des VEB (St.) Baureparaturen, um zu hel­
fen, die Genossen auf die Erschließung von Re­
serven für die Baustoffproduktion zu orientie­
ren. Nicht zuletzt darauf ist zurückzuführen, daß 
bisher nicht voll genutzte Produktionshallen für 
die Herstellung von Beton waren genutzt werden.
Wichtig war, daß die Rationalisierungskonferenz 
nicht nur in den materiellen Bereichen, sondern 
auch in den Abteilungen Volksbildung, Kultur, 
Gesundheits- und Sozialwesen ausgewertet 
wurde. So ist es beispielsweise vordringlich, 
daß medizinische Einrichtungen mehr Sprech­
stunden nach 16.00 Uhr haben. Über diese und 
andere Fragen mußte aber erst in Fachabteilun­
gen Klarheit geschaffen werden.
Auf der Grundlage der ZK-Beschlüsse leiten 
wir Maßnahmen ein, die sichern, daß die Richt­
linien der Parteiführung durch eine wirksame 
politisch-ideologische Arbeit verwirklicht wer­
den. A und O ist die Erläuterung der Parteibe­
schlüsse sowohl in Leitungssitzungen als auch 
in APO- und Parteigruppenversammlungen. So 
stand kürzlich die sozialistische Wehrerziehung 
im Mittelpunkt einer Versammlung der APO I, 
in deren Ergebnis drei neue Kämpfer für unsere 
Kampfgruppen-Hundertschaft „Hermann Jahn“ 
gewonnen werden konnten.
Wir bemühen uns auch, die Mitgliederversamm­
lungen zum Erfahrungsaustausch zu nutzen. In 
dieser Hinsicht entwickelt vor allem unsere 
APO II — Sekretärbereich, Abteilungen Org./ 
Kader und Innere Angelegenheiten — Initiative. 
Sie haben zum Beispiel in einer Mitgliederver­
sammlung darüber gesprochen, wie die Genos­
sen in den verschiedenen Bereichen Eingaben 
der Bevölkerung bearbeiten bzw. wie sie dafür

sorgen, daß im ganzen Bereich eine richtige Be­
arbeitung der Eingaben gewährleistet wird.
Dabei wurde sichtbar, daß die Parteigruppe In­
nere Angelegenheiten eine gute Arbeit leistet, 
sie beschäftigt sich regelmäßig und gründlich 
mit diesem Problem. Deshalb werden jetzt ihre 
Erfahrungen allen Genossen vermittelt. Bei 
einer Mitgliederzahl von 45 ergreifen im Durch­
schnitt sieben bis neun Genossinnen und Ge­
nossen das Wort. Es sprechen nicht nur leitende 
Funktionäre, sondern auch Genossen, die frü­
her nur „stille Zuhörer“ waren. Das hat Ur­
sachen. Die Themen und Termine für die Ver­
sammlungen werden eine Woche vorher jedem 
Genossen schriftlich gegeben. In den Parteigrup­
pen wird über die Schwerpunkte gesprochen. 
Jeder Genosse weiß, worauf es ankommt und 
kann sich auf die Aussprache vorbereiten. Diese 
APO-Leitung bezieht neuerdings mehr Genos­
sen in die Vorbereitung von Versammlungen 
ein. So bekommen bestimmte Genossen den Auf­
trag, zum jeweiligen Thema Kurzreferate zu 
halten und dabei über die Erfahrungen ihrer 
Bereiche zu berichten.
Nicht weniger wichtig ist die Kontrolle der 
Durchführung. So berichten regelmäßig APO- 
Sekretäre und Gruppenorganisatoren vor unse­
rer Parteileitung. Wenn es erforderlich ist, wer­
den dazu auch die staatlichen Leiter eingeladen. 
Wir haben die Erfahrung gemacht, daß gerade 
sie wertvolle Hinweise für die Parteiarbeit 
geben können. Dort, wo die staatlichen Leiter 
als Mitglieder der APO ihre Aufgaben mit den 
Parteifunktonären und mit dem Parteikollektiv 
besprechen, geht es sowohl in der politisch- 
ideologischen Erziehung als auch in der staat­
lichen Leitung vorwärts.

S e p p  S a t t l e r  
Parteisekretär beim Hat der Stadt Erfurt

Steininger, Herbert, Dialektik - 
Wissenschaft und Waffe. (ABC 
des Marxismus-Leninismus), 80 S., 
-.60 MDN.

Der Verfasser führt uns in leicht 
verständlicher Form in die Ent­
wicklung von Natur und Gesell­
schaft ein. Ausgehend vom all­

gemeinen Zusammenhang der 
Erscheinungen, ihrer quantitativen 
und qualitativen Veränderungen 
behandelt er den dialektischen 
Widerspruch als Quelle der Ent­
wicklung und seine Überwindung. 
Der Autor behandelt diese Po- 
bleme in Verbindung mit dem 
sozialistischen Aufbau in der DDR 
und der Dialektik unseres na­
tionalen Kampfes und weist nach, 
daß alle Bereiche unseres gesell­
schaftlichen Lebens dialektisches 
Denken erfordern.

Klein, Peter, Die UNO. Kleines 
Nachschlagewerk. (Internationale 
Reihe), 210 S., 2,80 MDN.

Das Buch informiert in übersicht­
licher Form über das System der 
Organisation der Vereinten Na­
tionen insgesamt. Es enthält 
unter anderem Angaben über 
die Gründungsgeschichte der 
UNO, die Tagungen der Voll­
versammlung, die Haltung der 
DDR zur UNO und bringt zahl­
reiche wichtige Resolutionen im 
Wortlaut.
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